Widerstand gegen Corona im Münchner Stadtbild 


Corona scheint zur ultimativen Legitimationsstrate¬ 
gie für alle denkbaren und undenkbaren Formen von 
Herrschaft und sozialer Kontrolle geworden zu sein. 
Eine Viruserkrankung, die dazu dient, die Menschen 
einzusperren, ihnen den Kontakt zu anderen zu ver¬ 
bieten und sie bei jeder Gelegenheit zu schikanieren. 
Dabei wird jeder Kritik an diesen autoritären Maß¬ 
nahmen mit dem Argument begegnet, dass mensch 
dann wohl den Tod hunderter, tausender oder Mil¬ 


lionen von Menschen befürworte. Corona ist für 
mich daher mehr als eine Viruserkrankung, Corona 
ist ein Narrativ der Herrschenden, das meiner Un¬ 
terdrückung dient. Deshalb gilt mein Widerstand 
nicht nur der Ausgangssperre, dem Kontaktverbot, 
der Quarantäne und allen anderen autoritären Kon- 
trollmechanismen, sondern in erster Linie diesem 
Narrativ selbst. 


























































